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Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindebüche-
rei Neuhausen ob Eck, liebe Kinder, 
ab sofort haben wir zwei Tonie-Boxen neu für 
Euch in der Ausleihe, ebenso fünf Tonie-Hörfigu-
ren. Dieses Angebot an Hörfiguren werden wir 
auch noch weiter ausbauen. Wir freuen uns, wenn 
dieses neue Angebot rege Nachfrage erfährt. 

Darüber hinaus wurde ein weiterer Raum für klei-
ne Veranstaltungen und Seminare der Bücherei 
und der Volkshochschule renoviert. Die Renovie-
rung erfolgte in Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung, und dem Hausmeisterteam, bei denen wir 
uns für das tolle Ergebnis sehr bedanken möch-
ten. Der zusätzliche Raum wird unsere Bücherei 
sehr bereichern und kann auch gerne als Treff-
punkt für eine Pause mit einer Tasse Kaffee ge-
nutzt werden. Besuchen Sie uns und überzeugen 
Sie sich von den schönen Räumlichkeiten unserer 
Bücherei in Neuhausen ob Eck. 

Wir laden Sie auch bereits jetzt schon zu unserer 
Lesung ein, die am 25.11.2021 im Foyer des 
Rathauses um 19.30 stattfindet. Unser bekannter 
und beliebter Autor, Herbert Noack trägt aus sei-
nem neuesten Werk „Die Toten von Rottweil“ vor. 
Das Buch ist im August 2021 im Gmeiner-Verlag 
Meßkirch erschienen und ist der erste Band ei-
ner geplanten Krimireihe um Kommissar Zeller 
in Rottweil. Mehr möchten wir noch nicht verra-
ten. Kommen Sie zur Lesung und erleben Sie den 
sympathischen Autor in Neuhausen. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informationen folgen. 

Es gelten weiterhin die Bestimmungen der aktuellen Corona-Verordnungen mit der 3G-Regelung und somit ist der Zutritt mit einer Vorlage 
eines Impf- oder Genesenen- Nachweises oder eines tagaktuellen (max. 24 Std) Testnachweises gestattet. Ausgenommen davon sind Kinder bis 
6 Jahre und Schulkinder, die regelmäßig in der Schule getestet werden. Weiterhin gilt eine Maskenpflicht. 
Zögern Sie also nicht und besuchen Sie uns in der Bücherei. Es gibt viele Neuerscheinungen, Spiegelbestseller, Zeitschriften und vieles mehr für 
Sie zum Entleihen. 
Einen Überblick über unser Angebot können Sie sich auch mit unserem Online-Katalog www.bibkat.de/neuhausenobeck verschaffen und eine 
Vorauswahl oder eine Reservierung vornehmen.  Selbstverständlich ist weiterhin auch eine Vorbestellung und Abholung zu allen Öffnungszei-
ten möglich. Diese sind wie folgt: Dienstag 15-18 Uhr; Mittwoch 10-11.30 Uhr; Donnerstag und Freitag 17-19 Uhr 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bald wieder persönlich in der Gemeindebücherei begrüßen zu dürfen. 
Ihr Team der Bücherei Neuhausen ob Eck 

Information und Neues aus der Bücherei
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 25. Oktober 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 23.10.2021 
Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, 
78570 Mühlheim an der Donau, Tel.: 07463/372 
Sonntag, 24.10.2021 
Rathaus Apotheke Tuttlingen, Rathausstr. 2, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/94680
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 23.10.2021 bis Sonntag 24.10.2021 
Dr. Merl, Reichenbacher Straße 33, 78564 Wehingen 
Tel.: 07426 963340 
 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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 Rätsel

Das Lösungswort des vergangenen Rätsels lautet: Kerze. 
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Erstes Oldtimertreffen in Neuhausen ob Eck war ein voller Erfolg 
Beim „1. Neuhauser Oldtimertreffen“ am Skihang „Lange Halde“ hat nicht nur die Sonne, sondern auch die Gesichter der Orga-
nisatoren Marc andre Rapp und Pascal Gerst um die Wette gestrahlt. Ein Oldtimertreffen, das erstmals in der Gemeinde stattfin-
den sollte, hatte im Vorfeld beim Organisationsteam Bedenken hervorgerufen, aber auch den Willen verstärkt, etwas Derartiges 
trotz Corona auf die Beine zu stellen. Wegen der Coronaregeln verzichteten die beiden Organisatoren auf überregionale Wer-
bung, da die Oldtimerfreunde untereinander gut vernetzt seien. 

Nachdem sich der Nebel bei der Ski- und Wanderhütte des Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob Eck verzogen hatte, wurde 
das Team von den Zuschauern quasi überrollt und von den Oldtimerfreunden mit ihren Gefährten überfahren. Etwa 40 Oldti-
mer, vom Lincoln, über VW Bully T3, bis zu alten Feuerwehrfahrzeugen reichte die Palette der alten Vehikel, die meist älter als 
ihre Besitzer waren. Von DKW, Fiat, Ford, Mercedes und Jaguar, um nur einige zu nennen, reichte die Palette der historischen 
Fahrzeuge, die in der Sonne glänzten. Über 30 Zweiräder, vom Motorrad über Moped bis zum Mofa standen in Reih und Glied, 
um die Geschichten rund um ihr langlebiges Dasein zu erzählen. 

Mit knatterndem und für einen Lanz Bulldog typischen Blubbern fuhr Ralf Mattes mit seinem Lanz (Baujahr 1943) und mit den 
Enkeln Felix und Linda auf das Gelände und wurde von Ehefrau Theresia neben den anderen sieben Traktoren eingewiesen. 
Hans-Jürgen Osswald hatte mit seinem Traktor der Marke Wahl die längste Anfahrt. Über drei Stunden brauchte er mit seinem 
Gefährt für die Fahrt von Osdorf nach Neuhausen ob Eck. Ein historischer Mähdrescher stand neben den landwirtschaftlichen 
Arbeitsgeräten und rundete das Angebot ab. 

Bei einer Grillwurst und meist alkoholfreien Getränken wurde zwischen den zahlreichen Besuchern und den stolzen Oldtimer-
besitzern gefachsimpelt. Bei Einbruch der Dunkelheit traten erstmals öffentlich die „Nesquickman & Co.KG“ auf. Dennis Nestel 
und Paul Seeh sorgten mit Oldies und Schlager für den musikalischen Teil bis weit nach Mitternacht. Ein derartiger Erfolg schreit 
gerade nach einer Wiederholung. 

Bild: Nicht nur die Oldtimerfahrzeuge strahlten, sondern auch Lisa Höfs, Jule Hensler, Lea Reischmann und Leah Bosch (von links). 
Foto und Text: Winfried Rimmele
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Amtliche
Mitteilungen§

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de   
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abgeholte oder 
beschädigte Müllgefäße wenden Sie sich 
bitte an die:     
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de   
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439   
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  
   

Amtliche Mitteilungen 
Neuhausen ob Eck

KiTa „Löwenzahn“ 
An einem schönen, warmen Tag Ende Sep-
tember, besuchte Frau Christiane Denzel 
von der „Bioladen-Gärtnerei und Naturkost“ 
aus Emmingen-Liptingen, die Einrichtung 
der Kita Löwenzahn in Neuhausen ob Eck. 

Elternabend in der 
Kinderkrippe Pusteblume 
Am vergangenen Donnerstag fand der 
diesjährige Elternabend statt. Es galten wie 
überall die Regeln der Corona-Verordnung 
und die 3G-Regelung wurde eingehalten.
Die Krippenleiterin Andrea Benz begrüßte 
die Eltern, und das ganze Team freute sich, 
dass fast alle Eltern gekommen  waren.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde des 
Personals fand im Anschluss die Elternbei-
ratswahl statt. Als erstes Berichtete Hermann 
Deutscher in Funktion des Elternbeirats über 
die Themen und Aktionen des vergangenen 
Krippenjahres. Dabei waren sich alle einig, 
dass es hoff entlich im neuen Jahr wieder 
„normaler“ zu gehen wird und es auch hof-
fentlich wieder mehr Feste, Feiern und Aktio-
nen mit Eltern geben darf.
Danach wurde der neue Elternbeirat ein-
stimmig gewählt. Gewählt wurden Sabrina 
Schwarz (Vorsitzende), Viktoria Markwart, Her-
mann Deutscher, Tina Tinarwo und Sarah Beck.
Im Anschluss gab es noch ein paar Infos 
und Termine für die kommende Zeit und 
es gab einen regen Austausch über den 
Neubau und die Außengruppe der Krippe. 
Es war allen klar, dass es eine spannende 
und aufregende Zeit für die Krippe wer-
den wird, auf die sich aber alle sehr freuen.
Nach einer kurzen Fragerunde der Eltern en-
dete der Elternabend und die Eltern waren 
froh, sich nach der langen Zeit wieder einmal 
getroff en zu haben. 

Wir bedanken uns für das vergangene Jahr 
und freuen uns auf alles, was im neuen Krip-
penjahr auf uns zukommen wird! 

Die Erzieherinnen 
der Kinderkrippe Pusteblume 
 
 

  Unsere Jubilare

 
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

Ortschaftsratsitzung
Einladung 
zu einer öff entlichen Sitzung des Ortschafts-
rates am Montag, den 25. Oktober 2021, 
um 19.00 Uhr im Bürgersaal.

TAGESORDNUNG 
1. Vorberatung zum Haushaltsplan 2022 
2.  Erschließung Breite III - Innenring

 Sachstandsbericht 
3. Benennung von Straßennamen 
4. Verschiedenes / Anfragen / Bekanntgaben 
  
Freundliche Grüße 
Günter Binder
Ortsvorsteher  
 
 

  Unsere Jubilare

 

Bürgerbüro 
Aufgrund von Personalengpässen bleibt 
das Bürgerbüro bis auf weiteres am Mon-
tag- und Dienstagnachmittag geschlos-
sen.
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Frau Denzel und ihre vier Begleiterinnen 
brachten den Kindern Handpuppen mit, 
welche die Insekten auf unseren Wiesen 
darstellten. Die Handpuppe der „Bienenköni-
gin“ erklärte den Kindern, wie ihre fl eißigen 
Bienen eine Blüte besuchen. Sie nehmen 
Nektar in der Blüte auf und transportieren 
ihn schließlich schnell in ihr Bienennest zum 
Bienennachwuchs. Im Bienenstock wird der 
Nektar reichlich gesammelt, an die Larven 
verteilt, bis diese selbst z.B. als Arbeitsbiene 
schlüpfen können. Zum Abschluss durften 
die Kinder einen Schmetterling trocken fi lzen 
und als Anhänger mit nach Hause nehmen. 

Bauarbeiten im Bereich Gehren-/Süd-/Eckstraße sowie der 
Meßkircher Straße  
Im Auftrag der Deutschen Telekom führt die Firma DBM, Tief- und Kabelbau, im Bereich 
der Gehren-/Süd-/Eckstraße sowie der Meßkircher Straße Kabelbauarbeiten („Breitband-
ausbau“) durch. Die Baumaßnahmen werden voraussichtlich bis zum 15 November 2021 
dauern.
Die Umleitungsstrecken werden ausgeschildert. Es ist mit geringfügigen Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen. 

Die Bauleitung vor Ort wird die von einer möglichen kurzzeitigen Sperrung der Hofzufah-
ren betroff enen Anlieger rechtzeitig informieren.  

Ihre Gemeindeverwaltung

Am Samstag, den 23.10.2021
gratulieren wir recht herzlich
Herrn Siegfried Manlik
zu seinem 70. Geburtstag

Am Mittwoch, den 20.10.2021
gratulieren wir recht herzlich
Herrn Wolfgang Zwicker
zu seinem 70. Geburtstag. 

Am Sonntag, den 24.10.2021
gratulieren wir recht herzlich
Frau Klara Rosa Schaz
zu ihrem 90. Geburtstag. 

Am Sonntag, den 24.10.2021
gratulieren wir recht herzlich
Frau Doris-Beate Meisner
zu ihrem 80. Geburtstag. 
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Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Elternabend in der Krippe 
Worndorf 
Am Mittwoch, den 06.10.2021, fand im Bür-
gersaal in Worndorf der jährliche Eltern-
abend der Krippe statt.
Die Krippenleitung Martina Rack führte 
durch den Abend und es wurden verschie-
dene aktuelle Themen angesprochen. Bei-
spielsweise wurden die Eltern auf den ak-
tuellen Stand der Außgengruppe gebracht 
und das Personal, sowie der Tagesablauf und 
die Aktionen der Krippe wurden vorgestellt. 
Außerdem wurde der Jahresbericht des 
vergangenen Kindergartenjahres von der 
bisherigen Elternbeirätin Kerstin Baumann 
als Schriftführerin vorgetragen. Unterstützt 
wurde sie im alten Kindergartenjahr von Re-
becca Schiele als Vorsitzende und Melanie 
Müller und Nadine Sauter als Beisitzerinnen. 
Für ihren Einsatz und ihr Engagement als El-
ternbeirätinnen gab es eine kleine Anerken-
nung von Seiten der Krippe. Auch an dieser 
Stelle möchten wir uns noch einmal ganz 
herzlich dafür bedanken.
 
Anschließend wurde der neue Elternbeirat 
gewählt, welcher sich für das Kindergar-
tenjahr 2021/2022 aus Amelie Henkel als 
Voristzende, Nadine Schiele als Schriftfüh-
rerin und Carola Schmid und Nicole Hoff-
mann als Beisitzerinnen zusammensetzt. 
Im Anschluss hatten die Eltern die Möglich-
keit, Fragen, Anliegen und Wünsche zu äu-
ßern und anszusprechen. 

Wir möchten uns recht herzlich für das 
zahlreiche Erscheinen der Eltern und den 
informativen Abend mit regem Austausch 
bedanken und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit im kommenden Kindergar-
tenjahr! 
Das Krippen-Team 

  
 
Elternabend im Kiga Worndorf  
Am Montag, den 4.Oktober 2021 fand im 
Bürgersaal Worndorf der jährliche Eltern-
abend statt. Nach der Begrüßung durch die 
Kiga-Leitung, stellte sich unser diesjähriger 
Praktikant Elias Hipp vor. Anschließend folg-
ten verschiedene Tagesordnungspunkte. 
Danach trug Rafaela Dolotko den Bericht 
des Elternbeirates vor. Dann folgte die Wahl 
des Elternbeirats. Zur Wahl standen Rafaela 
Dolotko und Melanie Hagen-Schäpke. Sie 

wurden in ihrem Amt bestätigt und einstim-
mig gewählt. Nachdem die Eltern Wünsche 
äußerten und Fragen stellen konnten, ende-
te ein sehr gelungener Elternabend im Bür-
gersaal. Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit in diesem Kiga-Jahr. 

Ihr Team vom Kiga Worndorf 

  
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen   
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 21.Sonntags nach Trinitatis:  
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. 
Römerbrief Kapitel 12,21. 

Donnerstag, 21.10.2021
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeindera-
tes in der Friedenskirche in Emmingen-Lip-
tingen 

Freitag, 22.10.2021
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Schule 
in Neuhausen ob Eck 

Sonntag, 24.10.2021 – 21. Sonntag nach 
Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Vorstellung der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden aus Neuhau-
sen  in der Gervasiuskirche in Neuhausen ob 
Eck (Pfarrerin Stefanie Zerfaß) 
Es gelten die derzeit gebotenen Vor-
sichtsmaßnahmen und Vorgaben. 
Besucher werden gebeten, während des 
gesamten Gottesdienstes als Mund-Na-
sen-Bedeckung eine medizinische Maske 
(OP-Maske, FFP2 oder KN95) zu tragen. 
Außerdem weisen wir gemäß § 17 des Kir-
chengesetzes über den Datenschutz der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (DSG-
EKD) darauf hin, dass die Kirchengemeinde 
Ihre Kontaktdaten festhält, um sie im Fall der 
Infektion eines/r Gottesdienstbesuchers/in 
mit Covid-19 an das zuständige Gesundheit-
samt weiterzugeben. Ihre Daten werden zu 
keinem anderen Zweck verarbeitet und vier 
Wochen nach dem Gottesdienst gelöscht. 

Wir laden Sie ein: jeden Freitag während 
des Wochenmarkts von 10.00 Uhr bis 10.25 
Uhr in der Stadtkirche Tuttlingen innezuhal-
ten, schöne Orgelmusik zu genießen, Ruhe 
zu finden und gestärkt weiterzugehen. Kur-
ze geistliche Impulse kommen von den Tutt-
linger PfarrerInnen, an der Orgel spielt KMD 
Helmut Brand. Wir freuen uns auf Sie. 

Dienstfrei: vom 26.10.2021 bis 
07.11.2021 ist Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
nicht im Dienst.
Die Vertretung übernimmt in der Zeit 
vom 26.10.2021 bis 31.10.2021 Pfarrerin 
Nicole Kaisner in Mühlheim an der Do-
nau, Telefon 07463/382 und in der Zeit 
vom 01.11.2021 bis 07.11.2021 die Pfar-
rerschaft in Tuttlingen unter der Nummer 
07461/12863.  

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß, Telefon: 07467/789
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 
Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde 
Neuhausen ob Eck und Emmingen-Lip-
tingen,  Stockacher Straße 2,78579 
Neuhausen ob Eck 
Website: 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
  
   
Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und  
St. Nikolaus in Stetten/Donau 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten:
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzbestimmungen  (Maskenpflicht 
und   Abstandsregeln.  Das Tragen des 
Mundschutzes während des Singens bleibt 
weiterhin bestehen). 
Freitag, 22.10.2021
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Samstag, 23.10.2021 
14.00 Uhr Taufe der Kinder Thea und Pius 
Buschle in St. Nikolaus
Eltern: Frank und Anja Buschle geb. Dreher 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena 
Sonntag, 24.10.2021 - Weltmissionssonntag
30. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Michael
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus  
11.30 Uhr Taufe des Kindes Johannes Lieh-
ner in St. Gallus 
Eltern: David und Martina Liehner geb. 
Keller 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
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>> Jesus blieb stehen und sagte: Ruft ihn 
her! Sie riefen den Blinden und sagten zu 
ihm: Hab nur Mut, steh auf, er ruft dich. Da 
warf er seinen Mantel weg, sprang auf und 
lief auf Jesus zu. Und Jesus fragte ihn: Was 
willst du, dass ich dir tue? Der Blinde antwor-
tete: Rabbuni, ich möchte sehen können. << 
  
Dienstag, 26.10.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
Mittwoch, 27.10.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
Freitag, 29.10.2021
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
Samstag, 30.10.2021 
18.30 Uhr Hochamt zu Allerheiligen in St. 
Michael
Wir gedenken besonders der Menschen, die 
seit dem letztjährigen Allerheiligenfest ver-
storben sind. Wir werden diese namentlich 
erwähnen und für jeden von ihnen eine Ker-
ze entzünden.
Sonntag, 31.10.2021 
31. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
Montag, 01.11.2021
Allerheiligen Hochfest
08.30 Uhr Hochamt zu Allerheiligen in 
St. Nikolaus
anschl. Gräberbesuch auf dem Friedhof in 
Stetten
10.00 Uhr Hochamt zu Allerheiligen in 
St. Maria Magdalena
13.30 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 
auf dem Friedhof Mühlheim
14.00 Uhr Andacht und Gräberbesuch auf 
dem Friedhof Mühlheim 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 23.10.2021: 
18.30 Uhr Irndorf 
Sonntag, 24.10.2021:  
08.30 Uhr Fridingen 
 08.30 Uhr Kolbingen 
10.00 Uhr Renquishausen 
Dienstag, 26.10.2021: 
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 27.10.2021: 
19.00 Uhr Irndorf  
Donnerstag, 28.10.2021: 
19.00 Uhr Kolbingen   
19.00 Uhr Renquishausen 
Sonntag, 31.10.2021: 
10.00 Uhr Fridingen  
10.00 Uhr Kolbingen  

Montag, 01.11.2021:  
08.30 Uhr Renquishausen – anschl. Grä-
berbesuch 10.00 Uhr Irndorf  14.00 Uhr 
Fridingen - Gräberbesuch
14.00 Uhr Irndorf – Gräberbesuch 14.00 Uhr 
Kolbingen – Gräberbesuch
 
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von  Dienstag, 19.10.2021 bis Sams-
tag, 23.10.2021 und  von  Dienstag, 
26.10.2021 bis Samstag, 30.10.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354
In den Kirchen der Seelsorgeeinheit be-
finden sich Reisekoffer  mit kleinen Schät-
zen für Kinder. Vielleicht führt ein Spa-
ziergang an der Kirche vorbei. Wir freuen 
uns, wenn die Schätze entdeckt werden. 
Eure Jutta Krause  
 
Weltmissionssonntag
„Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu 
tun“ lautet in diesem Jahr das Motto der 
missio-Aktion zum Monat der Weltmissions-
sonntag am Sonntag, 24. Oktober 2021.
Die missio-Aktion zum Monat der Weltmis-
sion zeigt in diesem Jahr am Beispiel von 
Nigeria, was möglich ist, wenn Menschen 
aus dem Geist der Nächstenliebe heraus 
handeln. Angehörige verschiedener Religi-
onen arbeiten in den missio-Projekten zu-
sammen, unabhängig von ihrer religiösen 
Zugehörigkeit. Die aufrichtigen Zeichen 
gegenseitiger Wertschätzung stärken das 
Vertrauen ineinander und schaffen das Fun-
dament für Freundschaft über die Grenzen 
der Religion hinaus.
Helfen Sie mit Ihrer Spende.

Kinderkirche in Stetten: „Engel, Schutz-
engel, Erzengel“
Am Freitag, 29. Oktober 2021 findet von 
14.00 -16.00 Uhr mal wieder ein Mittag für 
Kinder statt. Thema sind Engel, Schutzengel, 
Erzengel.
Wir treffen uns an der Kirche St. Nikolaus 
in Stetten.
Mitmachen kann jeder von der 1. bis zur 4. 
Klasse.
Anmeldung  bei Anne-Kathrin Graf, Tel.-Nr. 
267338 oder Handy 01727388826
Wir freuen uns auf euch.
Eure Jutta Krause und Anne-Kathrin Graf
 
Gottesdienste zum Hochfest Allerhei-
ligen und Andacht für die Verstorbe-
nen-Totengedenken und Gräberbesuch
Am Samstag, 30.10., Sonntag, 31.10. und 
am Montag, 01.11. feiern wir das Hochfest 
Allerheiligen in unserer Seelsorgeeinheit 
Donau-Heuberg.
Die Gottesdienste werden am Samstag, 
30.10.2021 um 18.30 Uhr in Neuhausen 
(St. Michael),
am Sonntag, 31.10. um 10.00 Uhr in Fridin-
gen (St. Martinus) und in Kolbingen (Erlöser 
Jesus Christus) gefeiert.
Ebenso am Montag, 01.11.2021 um 08.30 
Uhr in Stetten (St. Nikolaus) und in Ren-
quishausen (St. Stephanus) und um 10.00 
Uhr in Mühlheim (St. Maria Magdalena) 
und in Irndorf (St. Peter).

Andacht, Totengedenken und Gräberbe-
such
Die Andacht für die Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres seit Allerheiligen 2020, 
das Totengedenken und der Gräberbe-
such sind an Allerheiligen - am Montag, 
01.11.2021:  in Stetten um circa 9.45 Uhr 
auf dem Friedhof
in Renquishausen um circa 9.45 Uhr in der 
Kirche, anschl. Gang zum Friedhof
in Fridingen um 14.00 Uhr in der Kirche, an-
schl. Gang zum Friedhof
in Mühlheim um 14.00 Uhr auf dem Fried-
hof
in Irndorf um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Kolbingen um 14.00 Uhr in der Kirche, an-
schl. Gang zum Friedhof
Bitte wahren Sie Abstands- und Hygiene-
regeln.  

An Allerheiligen gedenken wir aller Ver-
storbenen aus unseren Gemeinden.
Wir gedenken besonders der Menschen, 
die seit dem letztjährigen Allerheiligen-
fest verstorben sind. Wir werden diese am 
01.11.2021 auf dem Friedhof in Stetten  
um circa 9.45 Uhr und auf dem Friedhof 
in Mühlheim um 14.00 Uhr namentlich 
erwähnen. 
Es kann allerdings sein, dass Verstorbene 
nicht in unseren Pfarrämtern erfasst sind, 
bspw. aufgrund einer anderen Konfes-
sion, weil sie außerhalb oder von einem 
auswärtigen Seelsorger beerdigt wurden 
oder nicht mehr Mitglied der Kirche sind.  
Wenn Sie als hinterbliebene Angehörige 
sich dennoch wünschen, dass der Name des 
Verstorbenen verlesen und bedacht wird, 
melden Sie sich bitte auf dem Pfarrbüro 
Mühlheim, Tel. 07463/354.
Wir sind dankbar für Rückmeldungen, um 
Enttäuschungen zu vermeiden. 

Firmvorbereitung 2021
Freiwilliges Angebot  in den Herbstferien 
am Mittwoch, 03.11.  ab 14.00 Uhr. Bei In-
teresse bitte anmelden bei Jutta Krause per 
Mail: Krause.pr@t-online.de oder WhatsApp 
an 016094824667 bis Freitag 29.10., damit 
genügend Material und Verpflegung vor-
handen ist.
Wir gestalten Hoffnungsherzen aus Holz, 
die wir auf euren Wunsch an Orte/zu Men-
schen schicken, die eine Aufmunterung und 
ein Zeichen der Hoffnung gebrauchen kön-
nen. Wenn das Wetter mitspielt, schließen 
wir noch eine Abend/Nachtwanderung mit 
Blick in die Sterne an, alternativ gibt es einen 
Film.

Gottesdienstteilnahme und Beichte 
Da keine Vorstellungsgottesdienste statt-
finden können, seid ihr in der Woche vom 
09.11. - 12.11.2021 zum Werktagsgottes-
dienst bei euch vor Ort in der Kirche einge-
laden.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht 
Gelegenheit zur Beichte.
Die Termine sind: 
Dienstag, 09.11.2021 um 18.30 Uhr in 
St. Maria Magdalena, Mühlheim und in 
Fridingen 
Mittwoch, 10.11.2021 um 18.30 Uhr in St. 
Nikolaus, Stetten und in Irndorf 
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Donnerstag, 11.11.2021 um 18.30 Uhr in 
Kolbingen und in Renquishausen
Freitag, 12.11.2021 um 18.30 Uhr in 
St. Michael, Neuhausen 
Donnerstag, 28. Oktober 2021 - 13. Öku-
menisches Männervesper in der Bierwelt-
Unter dem Motto „wild weit wesentlich - 
Warum wir raus müssen, um neu bei uns 
anzukommen“, wird Olaf Hofmann, Dia-
kon, Autor, Redner und Alb-Traufgänger re-
ferieren. Beginn ist um 19.30 Uhr. Die Kosten 
für Eintritt, Vesper und ein Getränk betragen 
16 Euro.
Zur besseren Planung wird um baldmög-
lichste verbindliche Anmeldung gebeten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, es entschei-
det der Eingang der Anmeldung bei der De-
kanatsgeschäftsstelle in Tuttlingen, Uhland-
str. 3, Tel. 96 59 80 10, Fax 96 59 80 19 oder 
per E-Mail: dgs.tut@drs.de. Bitte denken Sie 
an die Hygienevorschriften (3G-Regeln). 

Besinnungstag für Frauen am Buß- und 
Bettag 
Traditionell findet am Mittwoch, 17. No-
vember 2021  (Buß- und Bettag) ein Besin-
nungstag für Frauen des Dekanates Tutt-
lingen-Spaichingen im Edith-Stein-Haus in 
Spaichingen statt. In diesem Jahr steht er 
unter dem Thema „Herzensangelegenhei-
ten“
Coronabedingt beginnt die Veranstaltung 
erst um 14:00 Uhr und endet gegen 16:30 
Uhr mit einer kleinen Andacht in der Stadt-
pfarrkirche St. Peter und Paul.
Den Tag begleiten Frau Gabriele Denner 
(Bischöfliches Ordinariat Rottenburg), 
Mechthild Wiemuth und Dekanatsreferent 
Hans-Peter Mattes.
Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Infos und Anmeldung: Tel.-Nr. 07461 / 9680-
10.
Bitte die aktuellen Coronaregeln beachten. 

antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ – Oktober / November 2021 
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de 
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag: 
„Moment mal“ -  Einen Moment zum 
Nachdenken und Auftanken täglich gegen  
9.15 Uhr und 13.15 Uhr 
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ -  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
8 - 10 Uhr 
24.10. „Abschiednehmen in Würde, - 10 
Jahre Hospiz am Dreifaltigkeitsberg“ 
31.10. „Gott erleben, Jesus begegnen - das 
Hoffnungsfest auch in Aldingen“ 
01.11. „Erfülltes Leben in freiwilliger Einsam-
keit - Bruder Otto von St. Jakob Wolfach“ 
07.11. „Trauern in Zeiten von Corona mit 
Ulrike Wolf Trauerberatung Unter dem 
Regenbogen“ 
1250 Jahre Rottweil – die älteste Stadt 
Baden Württembergs feiert 
14.11. „Die Jubiläumsausstellung Statio-
nen der Geschichte mit Martina Meyr und 

Bernhard Rüth“ 
21.11. „Im Dienste der Stadt, - im Gespräch 
mit Oberbürgermeister Ralf Broß“ 
28.11. „Auf Adlers Schwingen durch die Zeit 
mit Stefanie Siegmeier und Silke Mager“ 
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter
 
Aktion Dreikönigssingen 2021 - Wir sa-
gen Danke für ein fantastisches Samme-
lergebnis 
Mitten im Lockdown strahlte der Stern 
der Kronenträger #hellerdennje. Alles war 
ein wenig anders. Doch eines war wie im-
mer: Die Sternsinger waren ein Segen. 
Ob mit Segensbriefen, einem virtuellen 
Besuchen, Liedern aus Bluetooth-Boxen, 
Segenshaltestellen nach Gottesdiensten, 
Spendendosen beim Bäcker oder etwa dem 
Segen „to go“: Die Sternsinger haben dafür 
gesorgt, dass der Segen zu den Menschen 
kam. Sie haben Freude gebracht, als alle 
eine frohe Botschaft brauchten.

Eine überragende Spendensumme
Zum Segen für die Kinder in den Sternsin-
ger-Projekten werden die Spenden, die da-
bei gesammelt wurden.

Sage und schreibe 38.215.497,73 Euro 
kamen zusammen. Das sind 78 Prozent im 
Vergleich zu 49,3 Millionen Euro, die 2020 
zum gleichen Zeitpunkt gezählt wurden. 
Ein fantastisches Sammelergebnis für eine 
Sternsingeraktion in außergewöhnlichen 
Zeiten! 

#hellerdennje
Möglich war das nur durch das Engage-
ment unzähliger Sternsinger, Begleiterin-
nen und Begleiter sowie Helferinnen und 
Helfer. Es war schlicht überwältigend - so-
gar in der Verlängerung: Denn zum ersten 
Mal in der Geschichte des Sternsingens 
endete die Aktion offiziell erst am 2. Februar 
und war damit nicht nur #hellerdennje, 
sondern auch #längerdennje.
Im Namen der Kinder in den Projekten 
weltweit sagen wir allen Beteiligten Danke-
schön – und zwar #herzlicherdennje. 

Baby Handzeichen Modul 2 -  
ab Do., 21.10., 3 x 16.00 - 16.45 Uhr
Das Baby besser verstehen lernen
3-teiliger Online-Kurs
Referentin: Tamara Fuchs, Staatl. geprüfte 
Logopädin
Beitrag: 40 Euro 

Mir selbst die beste Freundin sein -  Do., 
21.10., 19.30 Uhr
Selbstmitgefühl und Selbstfürsorge
Webinar
Referentin: Susanne Hilzinger, Lehrerin, Ge-
sundheitscoach
Beitrag: 10 Euro 
Stress, lass nach - Meditation und Eutonie 
-
Meditationsvormittag für Anfänger und 
Geübte
Sa., 23.10., 9.30 - 12.45 Uhr, Kath. Gemein-
dehaus Lohmehlen, Eichhörnchenweg 2 
Referentin: Renate Laschinger, Gruppenpäd-
agogin (TZI),

Schwerpunkt Meditation
Beitrag: 25 Euro 

Nur ein starkes Kind ist ein geschütztes 
Kind –
ewaltprävention für Kinder –  Mi., 27.10., 
19.30 Uhr
Online-Vortrag
Referentinnen: Sandra Schikora, Erzieherin, 
Leiterin von Selbstbehauptungskursen und 
Simone Fries, Erzieherin, Leiterin von Selbst-
behauptungskursen
Beitrag: 10 Euro 
Kath. Erwachsenenbildung Kreis TUT, Uh-
landstraße 3, 78532 Tuttlingen, Tel. 96 59 80 
– 20, www.keb-tuttlingen.de, E-Mail: 
info@keb-tuttlingen.de 

Kleiner Pilgerweg mit Pilgerfrühstück 
28. Oktober 2021
Einen kleinen Pilgerweg mit Pilgerfrühstück 
bietet das Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe am Donnerstag, 28. Oktober an. 
Beginn ist um 9:00 Uhr. Eingeladen sind alle, 
die sich im Alltag eine kleine Auszeit gön-
nen und so Leib und Seele etwas Gutes tun 
möchten. Nach dem rustikalen Pilgerfrüh-
stück, ist der Auftakt zum Pilgern in der Krö-
nungskirche. Anschließend führt der Pilger-
weg (ca. 5 – 6 km) über die Flure rund um die 
Liebfrauenhöhe. Auf dem Pilgerweg werden 
Sorgen und Freuden, Anliegen, Bitten und 
Dank bewusst mitgetragen und in größere 
Hände abgegeben. Impulse und Weggebete 
geben die Möglichkeit, zu sich und zu Gott 
zu finden und neue Kraft zu schöpfen. Das 
Ende ist gegen 12 Uhr.
Anmeldung und G-Nachweis ist erforderlich.
Die Kosten für das rustikale Frühstück und 
den Pilgerbeitrag betragen 22 Euro.
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe, Tel. 07457 72-300, wallfahrt@lieb-
frauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4,
 78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 
   
 

Schrottsammlung 
Ein herzliches Dankeschön der gan-
zen Einwohnerschaft für die Bereitstel-
lung des Altmaterials während unserer 
Schrottsammlung. 

An all die fleißigen Helfer ebenfalls vielen 
Dank. 
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Obst- und Gartenbau-Verein 
Neuhausen ob Eck e.V. 
Ein wenig Normalität mit der 2G- Regel 
(geimpft oder genesen) 
Damit haben wir die Möglichkeit ohne 
Mund-Nasenschutz und ohne Abstands-
regel unsere Räume im Alpenblick zu 
nutzen. Darüber hinaus sind noch Perso-
nen mit aktuellem PCR-Test zugelassen. 
Zusätzlich haben wir im Alpenblick-Wer-
kraum ein Luftreinigungsgerät installiert, 
das die Aerosole mit den Coronaviren über 
99% aus der Luft filtert. Je Stunde kann das 
Gerät die gesamte Luft bis zu 15 mal umwäl-
zen und filtern. 

Handarbeitstreff im Alpenblick. Donners-
tag, den 21.10.2021, 15.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich in den Werkraum im 
„Alpenblick“ ein. Gäste, auch ohne Strick-
zeug, sind herzlich willkommen 

Werk-Treff - Donnerstag 21.10.2021, ab 
14 Uhr am Alpenblick
Wissen weitergeben und Lernen durch 
mitmachen. 
Heute Aktuell: Garten auf den Win-
ter vorbereiten - Mulchen mit Herbst-
laub, Spalierobst kontrollieren. Alle 
Vereinsmitglieder und Gäste sind 
hierzu recht herzlich eingeladen. 
Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV-Neuhausen
Pflanzzeit  Nach dem Laubfall ist die 
beste Pflanzzeit für Gehölze, Rosen, 
Heckenpflanzen und Koniferen, die als 
wurzelnackte Pflanzen gekauft wur-
den. Denken Sie daran, die Pflanzen 
gut anzugießen, und auch im Winter an 
frostfreien Tagen immer wieder gießen. 
Frostempfindliche Gehölze wie Tafeltrau-
ben pflanzt man besser im Frühjahr. 
Feldsalat säen  Bis Mitte Oktober können 
Sie im Frühbeet oder unbeheizten Ge-
wächshaus noch Feldsalat säen, um im 
Januar/Februar einen erntefertigen Be-
stand zu haben. Bis Ende Oktober kann 
Feldsalat gepflanzt werden. 
 
Gemüseernte Ernten Sie Gemüse, das für 
die Lagerung vorgesehen ist, nicht an Re-
gentagen und stellen Sie einige Tage vor 
der Ernte das Wässern ein. Wasserhaltiges 
Gemüse ist anfällig für Schimmel und Fäul-
nispilze. Wurzelgemüse wird aus diesem 
Grund vor der Einlagerung auch nicht ge-
waschen.  
 
Laubsaugereinsatz vermeiden  Verzich-
ten Sie auf den Einsatz von Laubsaugern, 
da unzählige nützliche Kleintiere wie 
Spinnen, Käfer, Regenwürmer und Rau-
pen mit dem Laub zusammen aufgesaugt 
und zerhäckselt werden. Für das Ökosys-
tem Boden bedeutet dies einen unersetz-
lichen Verlust. Besser ist es, wenn man 
das Laub zusammenrecht und auf den 
Gemüsebeeten verteilt. Diese Art der 
Düngung schont den Geldbeutel und för-
dert die Vitalität und Fruchtbarkeit des 
Gartenbodens. 

Schwandorf

Dienstabend 
Am Donnerstag  21. Oktober findet unser 
nächster Dienstabend statt.
Wir treffen uns im Bürgersaal in Schwandorf 
um 20:00 Uhr. 

Bis Donnerstag! 
Elmar Müller
DRK Schwandorf 
  
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Spielbetrieb Rückblick 
Jugendmannschaften 
D-Junioren 
TUS Immenstaad – SG Buchheim/Altheim/
Thalheim 1:1 (1:1) 
E-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen –
 SG Meßkirch 7:8 (4:4) 
D-Junioren 
SG Überlingen/Ried – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim 13:3 (7:1) 
E-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen –
 SV Volkertshausen 2:15 
B-Junioren 
SG Aach/Eigeltingen – SG Boll/Krumbach/
Bietingen 1:5 (1:3) 
A-Junioren  
SG F.A.L – SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen, verlegt auf Sonntag, 20.03.2022 
B-Junioren 
SG Allmannsdorf – SG Boll/Krumbach/Bie-
tingen 1:1 (0:1) 
C-Junioren 
SG Stockach – SG Gallmannsweil 10:0 (4:0) 

Aktive Mannschaften 
Kreisliga B 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II 
– SG Aach-Eigeltingen/Heudorf-Honstet-
ten II 0:4 (0:1). – Schiedsrichter: Dominik 
Gehrke (Radolfzell). – Tore: 0:1 (35. Minute) 
Philipp Schwanz, 0:2 (65.), 0:3 (81./Foulelf-
meter) beide Lukas Mittermeier, 0:4 (82.) 
Markus Rauch. – Besondere Vorkommnisse: 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen ver-
gibt Foulelfmeter (25. Spielminute). – Gel-
be Karten: drei FC SWN. – Die FC-Reserve 
musste eine weitere Niederlage einstecken, 
dabei war der Beginn der Partie recht viel-
versprechend. Nach 25 Minuten wurde ein 
Strafstoß zur Führung nicht genutzt. Über 
eine halbe Stunde hatte die Kohli-Hess-Elf 
das eigene Tor gut verteidigt. Der Druck 
der Gäste wurde stärker und eine unpräzise 
Ballabwehr nutzte die SG AE/HH zur 1:0 Pau-
senführung. Bei zu geringer Durchschlags-

kraft des FC-Angriffs folgte zwangsläufig 
der nächste Gegentreffer. Ein Doppelschlag 
im Minutentakt zum 0:4 Endstand besiegel-
te die Niederlage der FC-Reserve. Nächstes 
Wochenende spielfrei, danach kommt der 
FC Hohenfels-Sentenhart.   

Kreisliga A 
Acht Tore – sieben Torschützen – 
drei Elfmeter – ein Gegentor 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
– FC Wahlwies 8:1 (5:0). – Schiedsrichter: 
Anton Kramer (Mühlingen). – Tore: 1:0 (1. 
Minute) Nico Marks, 2:0 (4.) Patrick Seifried, 
3:0 (27.) Nico Stump, 4:0 (38.) Steffen Luz, 
5:0 (39.) Manuel Reutebuch, 6:0 (56.) Pat-
rick Seifried, 7:0 (71./ Foulelfmeter) Tobias 
Weppelmann, 7:1 (83.) Mario Österle, 8:1 
(84./ Foulelfmeter) Andre Boos. – Besondere 
Vorkommnisse: Gäste-Keeper Stephen Le-
sperance pariert Foulelfmeter (50. Spielmi-
nute) von Patrick Seifried. – Zuschauer: 70. 
– Gelbe Karten: zwei FC Wahlwies. – Der FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen deklas-
sierte den FC Wahlwies mit 8:1 Toren und 
dabei waren die Gäste mit diesem Endresul-
tat noch gut bedient. Von der ersten Minu-
te an lief das Spiel in eine Richtung, auf das 
Tor der Gäste. Neben Doppelpacker Patrick 
Seifried (2:0 und 6:0) konnten sich sechs 
weitere Spieler der Heidinger-Elf in die Tor-
schützenleiste eingetragen. Beim Anspiel 
der Gäste kam die sofortige Balleroberung. 
Die Flanke von Manuel Reutebuch verwer-
tete Nico Marks zur frühesten FC-Führung. 
Der schnelle Zeiger der Uhr hatte noch 
keine Umdrehung vollendet. Obwohl Chef-
coach Heidinger mit Abwehrspieler „Messi“ 
Marcel Sauter einen weiteren Verletzten er-
setzen musste, lag die Favoritenrolle klar bei 
den Hausherren. Diese wurde angenommen 
und nach vier Minuten stand es 2:0 durch 
Patrick Seifried. Dann folgten 23 „torlose Mi-
nuten“ bis zum 3:0 durch Nico Stump. Die 
meisten Spielunterbrechungen gab des we-
gen Abseitsstellung der schnellen FC-Stür-
mer. Steffen Luz und Manuel Reutebuch 
erhöhten auf 5:0 bis zur Halbzeitpause. Den 
ersten Strafstoß (50.) von Patrick Seifried pa-
rierte Gäste-Schlussmann Lesperance. Nach 
dem 6:0 durch Seifried verwandelte Tobias 
Weppelmann den zweiten Strafstoß zum 7:0 
und den dritten Strafstoß setzte Andre Boos 
zum 8:1 Endstand unhaltbar in die Maschen. 
Zwischen Tor 7 und 8 trafen die Gäste nach 
einem Eckball Aluminium (77.) und erziel-
ten durch Mario Österle (83.) den Ehren-
treffer. Die Gäste waren in allen Belangen 
völlig überfordert, hatten in ihrem Torwart 
Stephen Lesperance ihren besten Spieler, 
der eine noch höhere Niederlage verhinder-
te. Der nächste Spieltag ist spielfrei, danach 
erwartet die Heidinger-Elf die Reserve des 
FC Überlingen. (hd) 

Fußballtermine 
Jugendmannschaften 
Dienstag, 19.10.2021 
A-Junioren-Bezirkspokal, Viertelfinale 
19.30 Uhr FC Überlingen – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (Kunstrasen Stadion 
Überlingen) 
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Freitag, 22.10.2021 
E-Junioren 
18.00 Uhr FC Bodman-Ludwigshafen – SG 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I (Sport-
platz Bodman) 

Samstag, 23.10.2021 
E-Junioren 
10.30 Uhr Hegauer FV II – SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen II (Stadion Engen) 
D-Junioren 
13.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
D I – Spfr Owingen-Billafingen (in Buch-
heim) 
13.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
D II – SG Allmannsdorf D II (in Worndorf ) 
B-Junioren 
14.30 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen B I – 
SG Stahringen (in Boll) 
16.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen B 
II – SG Liptingen (in Buchheim) 
C-Junioren 
15.30 Uhr SG Gallmannsweil – FC 03 Radolf-
zell C III (in Gallmannsweil) 
A-Junioren 
16.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Salem (in Worndorf ) 

Dienstag, 26.10.2021 
B-Junioren-Bezirkspokal, Viertelfinale 
19.30 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – SG 
Bermatingen (in Buchheim) 

Aktive Mannschaften 
Beide Mannschaften des FC SWN sind am 
Wochenende spielfrei. 
  
    

Worndorf

Landfrauen Worndorf 
Waldwanderung – Wald als Wirtschafts-
faktor, Erholungsraum, Lebensraum
Förster Harald Müller informiert uns über 
nachhaltige Waldwirtschaft auf unserer Ge-
markung, den Einfluss des Klimawandels 
und die damit verbundenen Herausforde-
rungen. Der Wald ist jedoch weit mehr als 
nur Holzlieferant. Der Erholungswert wird 
sehr geschätzt, manche Freizeitaktivitäten 
können aber auch problematisch sein für 
Flora und Fauna.  
 
Wir treffen uns am Samstag 23.10.2021 
um 14:00 Uhr an der Kreuzung Schmal-
wegle / Ahornweg und wandern durch 
den Wald Richtung Schützenhaus und zur 
Sonne Worndorf.
 
Anschließend Einkehr in der Sonne. Wer 
nicht so gut zu Fuss ist, kann gerne auch 
nur zur Einkehr dazukommen, ca. 16:00 – 
16:30 Uhr. 

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Hygienevorschriften der Corona-Ver-
ordnung BW werden eingehalten: 
3-G-Regel für die Einkehr, Mund-Nasen-
schutz wenn der Abstand von 1,5 m nicht 
eingehalten wird. 

SV Worndorf 
Wir möchten alle aktiven und passiven Mitglie-
der, Ortschafts- und Gemeinderätinnen und 
-räte und Freundinnen und Freunde des Sport-
vereins Worndorf zur Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, 17.11.2021 um 19.30 
Uhr im Sporthaus in Worndorf recht herzlich 
einladen.
Bitte beachten Sie, dass die Versammlung un-
ter den derzeit gültigen Corona-Verordnungen 
stattfindet und die 3G-Regelung Anwendung 
findet. Ebenso möchten wir darauf hinweisen, 
dass die ausgefallene Versammlung von 2020 
an diesem Abend nachgeholt wird. 

Tagesordnung 
Begrüßung 
Totenehrung 
Bericht des Vorsitzenden 
Bericht der Frauenturngruppe 
Bericht der Seniorenturngruppe 
Bericht der Laufgruppe 
Bericht des Schriftführers 
Bericht des Kassierers 
Bericht der Kassenprüfer 
Ehrungen 
Entlastung 
Wahlen 
Wünsche und Anträge 
 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns sehr freuen.

Der Vorstand 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. Räuchern zur 
Einstimmung auf die 

dunkle Jahreszeit.  Samstag, 30. Oktober, 
18 Uhr
Im diesem Seminar wird auf die alte Tradi-
tion des Räucherns eingegangen. Die da-
zugehörenden Pflanzen und Kräuter und 
deren Wirkstoffe werden erklärt sowie ver-
schiedene Räuchermethoden gezeigt. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Referent: Hildebert Hipp, zertifizierter Kräu-
terpädagoge; Teilnahme nur mit 3G-Nach-
weis; Anmeldung und Informationen bei 
Hildebert Hipp, Tel. 07463/8641, 
hipp.hildebert@t-online.de. 

Beuron. Filzkurs Seifen umfilzen.  
Samstag, 30. Oktober, 10 bis ca. 12:30 Uhr 
(Anmeldung bis 25.10.)
Die Seifen werden mit weicher Wolle ganz 
einfach im Trocken- und Nassfilzverfahren 
umfilzt. Sie können dann im Kleiderschrank 
als Duftspender verwendet oder zum Hän-
dewaschen benutzt werden. Seifen können 
vor Ort gekauft werden. Teilnahme nur 
mit 2G-Nachweis. Leitung: Inge Schmidt; 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Gebühr: 12,- € inkl. Wolle; Anmeldung 

Stoabeisser Gugge 
„Der Saison 2021/2022 steht aktuell noch nichts im Wege - hoffen wir, dass das so bleibt!
- DAHER SUCHEN WIR DICH -
Sei bei der nächsten Saison einfach mit dabei und rocke mit uns die kommende Fasnet! 
Wir suchen in alle Registern Verstärkung
Ganz neu, jetzt auch auch Saxophon und Sousaphone gesucht.
Meldet euch einfach bei uns wenn Interesse besteht!
E-Mail: lohrermarcel@gmail.com; Instagram: guggenmusikworndorf
Facebook: Guggenmusig Stoabeisser Worndorf  
Wir freuen uns auf Dich!  
Eure Stoabeisser Gugge“ 
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bis 25. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Stetten a.d. Donau. Goldener Herbst 
im Naturpark.  Samstag, 30. Oktober 
Sportliche Tageswanderung von Stetten a.d. 
Donau durch das Naturschutzgebiet Stette-
ner Tal hinauf zu der von dichtem Wachhol-
der bewachsenen Kraftsteinheide. Weiter 
über die Ruine Kraftstein - Jellenbrunnen 
zum Risiberg - Naturschutzgebiet Grasmut-
ter - Ruine Altrietheim - Ruine Wallenburg - 
Ruine Bräunisberg - zurück nach Stetten a.d. 
Donau. Profil: 19,5 km, 550 Höhenmeter, rei-
ne Wanderzeit ca. 6 Stunden; Voraussetzun-
gen: gute Grundkondition und Trittsicher-
heit - jeweils ein steilerer Ab- und Anstieg 
sind zu bewältigen. Anmeldungen und In-
formationen beim Wanderführer Karl-Peter 
Neusch, Tel. 07573/1830, 
kpp-neusch@t-online.de. 

Leibertingen. Der Uhu – König der Eulen.  
Sonntag, 31. Oktober, 17 Uhr 
(Anmeldung bis 28.10.)
Schon im Herbst beginnt der Ruf des Uhus 
durch das Tal zu klingen. Auf der Suche nach 
unserer größten Eule lauschen die Teilneh-
menden mit spitzen Ohren den Klängen 
der Nacht und besuchen die Uhus Maja und 
Bubi in der Uhu-Station bei der Burg Wil-
denstein. Treffpunkt: Parkplatz Burg Wilden-
stein; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 4,- €; 
Anmeldung bis 28. Oktober beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 

Beuron. Kreative adventliche Deko aus 
Holz.  Samstag, 6. November, 14 bis 17 Uhr 
(Anmeldung bis 29.10.)
Nach einer kurzen Einführung in die Hand-
habung von Japansäge, Handbohrwinde 
und Feile können die Teilnehmenden ihrer 
Kreativität Raum geben und natürliche, 
adventliche Dekoration gestalten. Egal ob 
Tisch-, Tür- oder Wandschmuck, mit Ästen 
kann vielfältig gestaltet werden und es ent-
steht immer etwas Einzigartiges. Die Arbeit 
mit dem Naturprodukt Holz holt uns in die 
Gegenwart, sie fordert unsere Konzentra-
tion auf die anstehende Arbeit. Für einen 
Nachmittag können wir ganz bei uns und 
unserem Tun sein und dem Alltag entflie-
hen. Gerne kann eigenes Material, verschie-
dene Äste usw. mitgebracht werden. Lei-
tung: Edeltraud Snackers; Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 20,- € 
inkl. Material; Teilnahme nur mit 3G-Nach-
weis; Anmeldung bis 29. Oktober beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Naturpädagogikseminar „Tiere 
und Pflanzen im Winter“ aus der Reihe 
„Raus auf die Streuobstwiese“. 
Freitag, 3. Dezember, 9:30 bis 16:30 Uhr 
(Anmeldung bis 15.11.)
In der Fortbildungsreihe „Raus auf die 
Streuobstwiese“ stehen eine Fülle von na-
turpädagogischen Aktivitäten auf dem Pro-
gramm, um Kinder auf der Streuobstwiese 
mit heimischer Natur vertraut zu machen. 
Wahrnehmen und Forschen, Bewegen und 
Spielen, Beobachten und Experimentieren, 

Werkeln und Genießen sind dabei angesagt. 
Die Aktivitäten sind so ausgewählt, dass sie 
leicht und direkt umsetzbar sind und in ab-
gewandelter Form auch für andere Lebens-
räume und andere Themen anwendbar sind. 
„Learning by doing“, Praxisorientierung und 
ein Skript erleichtern die Umsetzung der In-
halte. Im Winter ist auf den ersten Blick nichts 
los auf der winterlichen Streuobstwiese, auf 
den zweiten Blick offenbaren sich viele Le-
benszeichen. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Angela Klein, 
Biologin, Naturpädagogin und Naturthera-
peutin; Gebühr: 80,- €; Teilnahme nur mit 
3G-Nachweis; Anmeldung bis 15. Novem-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.    
 
Infomarathon Fledermaus- und Höhlen-
schutz am 31. Oktober 
Der Herbst hat im Donautal Einzug ge-
halten. Mit der kalten Jahreshälfte be-
ginnt für viele Tiere die herausfordernds-
te Zeit des Jahres. Ein Glück, dass es im 
Donautal ruhige Rückzugsmöglichkeiten 
gibt. Besonders die zahlreichen Höh-
len sind im Winter von Bedeutung. Zum 
Schutz überwinternder Fledermäuse 
gilt dort von Oktober bis Ende März ein 
Betretungsverbot. Um hierauf aufmerk-
sam zu machen, findet im Rahmen der 
Kampagne „Heimat Natur“ von Natur-
schutzzentrum Obere Donau und Do-
naubergland GmbH am 31. Oktober von 
11:30 bis 16 Uhr ein Infomarathon statt. 
Auch wenn es auf den ersten Blick nicht 
so aussehen mag: Höhlen sind wertvolle 
Lebensräume. Gerade im Winter bieten 
sie vielen Tieren Schutz vor Frost. Be-
sonders für Fledermäuse sind Höhlen 
beliebte Quartiere für den Winterschlaf. 
Die Nahrung unserer heimischen Fle-
dermäuse – Insekten – ist in der kalten 
Jahreszeit rar gesät. Daher leben Fleder-
mäuse im Winter auf Sparflamme: der 
komplette Stoffwechsel wird herunter-
gefahren, die Körpertemperatur wird 
abgesenkt und die Herz- und Atemfre-
quenz reduziert. Auf diese Weise ist es 
Fledermäusen möglich, mehrere Monate 
ohne Nahrungsaufnahme zu überstehen. 
Problematisch wird es, wenn Fledermäu-
se beim Winterschlaf gestört werden. 
Denn dann erwachen die Tiere und der 
Stoffwechsel kommt wieder in Gang. Für 
diesen Prozess wird sehr viel Energie ver-
braucht. Dies kann dazu führen, dass Fle-
dermäuse den Winter nicht überstehen. 
Aus diesem Grund gilt nach dem Bundes-
naturschutzgesetz von 1. Oktober bis Ende 
März ein Betretungsverbot von Höhlen. 
Um auf diese Regelung aufmerksam zu 
machen und die Hintergründe zu erläu-
tern, startet das Naturschutzzentrum 
Obere Donau im Rahmen der gemeinsa-
men Kampagne „Heimat Natur“ mit der 
Donaubergland GmbH am Samstag, 31. 
Oktober, einen Infomarathon zum Thema 
Fledermaus- und Höhlenschutz. „Vielen 
Erholungssuchenden ist nicht bewusst, 
welche Probleme ein Höhlenbesuch im 
Winter verursachen kann und dass dies 
sogar gesetzlich verboten ist“ so Ute 
Raddatz, Leiterin des Naturschutzzen-

trums. „Genau deshalb starten wir den 
Infomarathon. Verstöße gegen das Betre-
tungsverbot finden kaum bewusst satt, 
sondern sind fast ausschließlich auf feh-
lende Information zurückzuführen. Das 
möchten wir ändern“, so Raddatz weiter. 
Im Rahmen des Infomarathons bietet das 
Ökomobil des Regierungspräsidiums Tü-
bingen auf dem Wanderparkplatz bei der 
Burg Wildenstein Infos und Mitmachpro-
gramm zum Thema Höhlen und Fleder-
mäuse an. Das Naturschutzzentrum wird 
mit seinem Infomobil auf dem Kloster-
parkplatz in Beuron im Einsatz sein. Hier 
findet sich außerdem ein Infostand der 
ArGe Höhle und Karst Albstadt e.V.. Zu-
dem werden Infoteams des Naturschutz-
zentrums vor verschiedenen Höhlen im 
Donautal Stellung beziehen und Besu-
cher über den Höhlenschutz informieren. 
Bei widrigen Wetterbedingungen findet 
der Infomarathon nicht statt, aktuelle In-
fos hierzu unter www.nazoberedonau.de. 
   
 

Interessantes
und Wissenswertes

Kostenloser Online-Kurs „Rund 
um den Babybrei – Ernährung 
im 1. Lebensjahr“ am 29. Okto-
ber von 20:00 bis 21:30 Uhr 
Das FORUM Ernährung am Landwirtschaft-
samt in Tuttlingen bietet allen interessierten 
Eltern die Möglichkeit ganz bequem von 
zuhause aus mit Hilfe des eigenen digita-
len Endgeräts am Online-Kurs rund um das 
Thema Essen und Trinken im 1. Lebensjahr 
teilzunehmen.

Im Rahmen des Online-Angebots „Rund um 
den Babybrei – Ernährung im 1. Lebensjahr“ 
am Freitag, den 29. Oktober, erfahren die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer per Vi-
deokonferenz, was bei der Einführung der 
Beikost zu beachten ist. Sie haben von 20:00 
bis 21:30 Uhr die Gelegenheit, sich über die 
besonderen Anforderungen zu informieren 
und offene Fragen zu klären.

„Im Kindesalter werden die Weichen für das 
spätere Ernährungsverhalten gestellt. Aus 
diesem Grund ist es so wichtig, bereits früh 
auf ausgewogenes Essen und eine gute Le-
bensmittelauswahl zu achten“, so Kathrin 
Schrode, Kursleiterin und Referentin für Kin-
derernährung.

Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt 
Tuttlingen unter der Telefonnummer 07461 
926-1300 oder E-Mail landwirtschaftsamt@
landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Es sind keine be-
sonderen Kenntnisse und technischen Vor-
aussetzungen erforderlich. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie bei Anmeldung.

Weitere Termine finden Sie auf unserer 
Homepage FORUM Ernährung: 
https://www.landkreis-tuttlingen.de/FO-
RUM-Ernährung 
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Der Glasfaserausbau im Land-
kreis Tuttlingen kommt voran 
– der Netzbetreiber NetCom 
BW freut sich über einen er-
heblichen Kundenzuwachs 
 Der Breitbandatlas der IHK Schwarzwald- 
Baar-Heuberg stellt deutliche Fortschritte bei 
der Versorgung der Unternehmen fest
Die Breitbandinitiative Landkreis Tuttlingen 
hat inzwischen ca. 170 km des Kreisback-
bonenetzes fertiggestellt oder im Bau, was 
80 % der benötigten Strecken entspricht. 
Die Kommunen im Landkreis haben eine 
Vielzahl von innerörtlichen Projekten in Be-
arbeitung. Damit wurden schon über 20 so-
genannte PoP-Gebäude (Point of Presence) 
realisiert, in denen die Ortsnetze mit dem 
Kreis Backbone verknüpft werden. Ebenfalls 
konnten schon weit über 1.000 Gebäude im 
Landkreis mit Hausanschlüssen oder soge-
nannten Ablagen an der Grundstückgrenze 
versorgt und damit zukunftsfähig gemacht 
werden. 

Unsere Region ist nach dem Breitbandatlas 
der IHK SBH aktuell landesweiter Spitzenrei-
ter bei der Breitbandverfügbarkeit im Länd-
lichen Raum. Dies bedeutet, dass bereits in 
vielen Kommunen die Unternehmen und 
Gewerbebetriebe die großen Vorteile der 
Glasfasertechnik hinsichtlich Bandbreite, 
Symmetrie im Down- und Upload und kur-
zen Antwortzeiten nutzen können. Hierzu 
bietet der Netzbetreiber NetCom BW, der 
über eine europaweite Ausschreibung er-
mittelt wurde, für jede Kundengruppe und 
jeden Bedarf angepasste Produkte an. Zum 
4. Oktober wurden die Tarife und Angebote 
neu strukturiert und entsprechend attrakti-
ver gemacht. Selbst für Privatkunden gibt 
es jetzt Tarife mit 1 GB/s Download und 500 
MBit/s Upload. Ein Leistungsbereich, der 
bisher nur großen Unternehmen vorbehal-
ten war. 

Um gemeinsam voranzukommen und die 
großen Investitionen, die die Kommunen 
in Vorleistung für Ihre Unternehmen und 
Bürgerinnen und Bürger erbringen, mit 
Pachtrückflüssen zu hinterlegen, hat die 
Netcom BW eine Werbe-, Marketing-und 
Kommunikationsoffensive angekündigt. 
Gemeinsames Ziel ist es hier, im Landkreis 
Tuttlingen deutlicher wahrgenommen zu 
werden und als konkurrenzfähiger Partner 
aufzutreten. Landrat Stefan Bär hierzu: „Da-
mit können wir unsere Investitionen in die 
Netze zum gemeinsamen Nutzen aller in 
Betrieb bringen und die Vorteile für die Kun-
den und die NetCom BW sowie für die Kom-
munen voll ausspielen.“ 

Mit einer Tarifbuchung im kommunalen 
Netz der Netcom BW sorgen die Bürgerin-
nen und Bürger für entsprechende Rück-
flüsse an ihre Heimatskommunen und er-
leichtern damit den weiteren Ausbau dieser 
kostenintensiven und zukunftssicheren Inf-
rastruktur. Außerdem sorgen sie dafür, dass 
der ländliche Raum bei diesem Thema der 
Daseinsfürsorge nicht abgehängt wird. 

 

Allgemeinverfügung 
des Landratsamtes Tuttlingen vom 
14.10.2021 zur Genehmigung der Verschie-
bung von Beginn und Ende der Verbots-
zeiträume gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der Dün-
geverordnung (DüV) vom 26.05.2017 (BGBl. 
I S. 1305), zuletzt geändert am 28.04.2020 
(BGBl. I S. 846) zur Aufbringung von Dünge-
mittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
auf Grünland und Dauergrünland  nach  § 
6 Abs. 10 DüV auf dem Gebiet des Landkrei-
ses Tuttlingen.

1. B e f r e i u n g s r e g e l u n g e n 
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 
8 Nr. 2 der DüV, wonach Düngemittel 
mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff 
(über 1,5 % in der Trockenmasse) auf 
Grünland und Dauergrünland in der 
Zeit vom 1. November bis zum Ablauf 
des 31. Januars nicht ausgebracht wer-
den dürfen, wird auf den Zeitraum vom 
15. November 2021 bis 14. Februar 
2022 verschoben. Diese Verschiebung 
wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV ausdrück-
lich nur für Grünland- und Dauergrün-
landflächen genehmigt.

2. Räumlicher Geltungsbereich 
Die Allgemeinverfügung gilt nur inner-
halb des Landkreises Tuttlingen.

3. Die sofortige Vollziehung von Ziffer 
I. wird angeordnet.

4. Nebenbestimmungen (Auflagen, Be-
dingungen und Hinweise)

•	 Die o. g. Verschiebung des Verbotszeit-
raumes auf Grünland und Dauergrün-
land wird nur außerhalb von Nitrat-
gebieten nach VODüVGebiete sowie 
Problem- und Sanierungsgebieten von 
Wasserschutzgebieten genehmigt.

•	 Die mögliche Aufbringungsmenge ist 
auf maximal 60 kg Gesamtstickstoff je 
ha zu begrenzen.

•	 Die Stickstoffgaben sind mit ihrem 
anrechenbaren Stickstoffanteil (Werte 
nach Anlage 3 der DüV, mindestens 
jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. 
Ammoniumstickstoff) bei dem ermit-
telten N-Düngebedarf im Folgejahr 
in Ansatz zu bringen. Hierfür sind die 
ausgebrachten Düngermengen zu do-
kumentieren.

•	 Auf Hangflächen sind mindestens 10 
m Abstand zu Entwässerungen und 
Gewässern einzuhalten, auf ebenen 
Flächen gilt ein Mindestabstand von 5 
m zu Gewässern.

•	 Keine Ausbringung im Bereich von 
großen Erdfällen, Dolinen und tiefen 
Karstwannen.

 
Allgemein:
•	 Die Genehmigung erlischt mit dem 

Ende des jährlichen Verbotszeitrau-
mes.

•	 Unbeschadet der Verschiebung des 
Verbotszeitraumes sind alle weiteren 
Vorgaben der DüV und innerhalb von 

Wasserschutzgebieten zusätzlich die 
Vorgaben der SchALVO (Schutzge-
biets- und Ausgleichs-Verordnung) in 
der jeweiligen Fassung zu beachten.

•	 Insbesondere wird auf das Verbot der 
Aufbringung, wenn der Boden über-
schwemmt, wassergesättigt, gefroren 
oder schneebedeckt ist (§ 5 Abs. 1 
DüV) und die Vermeidung von Nähr-
stoffeinträgen in Oberflächengewäs-
ser hingewiesen.

5.  Inkrafttreten 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag 
nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
Die Allgemeinverfügung mit Begrün-
dung kann am Landratsamt Tuttlingen 
beim Landwirtschaftsamt, Alleenstr. 10, 
78532 Tuttlingen, Zimmer 108 eingese-
hen werden.

 
Begründung 
Die landwirtschaftlich genutzten Flächen 
im unter II. dargestellten Geltungsbereich 
liegen alle über 645 m über N.N.. Bezogen 
auf die neue Kulisse 2019 der benachteilig-
ten Gebiete in Baden-Württemberg, ist der 
Bereich zu zwei Drittel der benachteiligten 
Agrarzone und zu einem Drittel dem Ber-
gebiet zuzuordnen. Aus diesem Grund ist 
die Wahrscheinlichkeit sehr hoch, dass bis 
Mitte November wenig Niederschläge fal-
len und Temperaturen über 4°C herrschen. 
Dagegen sind in den Monaten Januar und 
Februar niedrige Temperaturen, in der 
Regel unter 0°C, verbunden mit einer ge-
schlossenen Schneedecke sehr häufig zu 
beobachten. Falls in dieser Zeit die Tem-
peraturen über 0°C liegen, sind die Böden 
nach einer Schneeschmelze oder auf Grund 
der bis dahin gefallenen Niederschläge (bei 
fehlender Verdunstung) wassergesättigt. 
Somit sind die Böden im Herbst bis Mitte 
November in der Regel gut befahrbar und 
die aufgebrachten Düngemittel werden 
nicht abgeschwemmt. Im Frühjahr dage-
gen kommt es erst zu einem späten Rück-
gang des Schnees, besonders in den Berg-
gebieten. Die Flächen sind durch die hohe 
Wassersättigung nicht sofort gefahrlos be-
fahrbar. Auch dürfen diese Flächen aus Bo-
denschutzgründen und zur Erhaltung einer 
intakten Grasnarbe nicht befahren werden. 
Die ausgebrachten Nährstoffe gelangen 
oft nicht in den Boden und eine oberflä-
chige Abschwemmung ist zu befürchten. 
Bei den im Februar herrschenden tiefen 
Temperaturen ist nur ein geringes Pflan-
zenwachstum und damit ein sehr geringer 
oder kein Nährstoffbedarf zu erwarten. 
Sind die Flächen im späten Frühjahr nach 
guter fachlicher Praxis befahrbar, ergeben 
sich für die Landwirte logistische Schwie-
rigkeiten, die Düngegabe rechtzeitig zum 
darauffolgenden schnellen Wachstum der 
Pflanzen aufzubringen. Aufgrund der Auf-
lagen nützen viele Betriebe überbetriebli-
che Maßnahmen, welche entsprechende 
Kapazitäten und eine gewisse Vorlaufzeit 
voraussetzen. Die benötigte Nährstoffmen-
ge kann aufgrund von Zeitdruck und Kapa-
zitätsengpässen dadurch nicht rechtzeitig 
ausgebracht werden. 
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Rechtsmittelbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift beim Landratsamt Tuttlingen, 
Bahnhofstr. 100, 78532 Tuttlingen einzule-
gen. Die Frist ist auch gewahrt, wenn der 
Widerspruch beim Regierungspräsidium 
Freiburg, Bissierstraße 7, 79114 Freiburg er-
hoben wird. 

Hinweis: 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Wider-
spruch keine aufschiebende Wirkung hat. 
Tuttlingen, 14.10.2021 
gez. W. Schwarz 
Dezernent Ländlicher Raum 
Landratsamt Tuttlingen 
 
  
Samstag, 30. Okt. 2021, 20:00 Uhr, Einlass 
19:00 Uhr 
Kulturhaus Altes Krematorium, Stocka-
cher Str. 5/1, Tuttlingen 

Ohne Geld bis ans Ende der 
Welt – der Vortrag 
Michael Wigge macht den unglaublichen 
Selbstversuch innerhalb von 150 Tagen 
35.000 km von Berlin an das Ende der Welt, 
also zur Antarktis zu reisen, ohne einen Cent 
Geld mit zu nehmen und präsentiert Ihnen 
die Reise in einem spannenden Vortrag. Sie 
können sich also bequem vom Kulturhaus aus 
auf ein unglaubliches Abenteuer begeben! 
Dieser spannende und teilweise dramati-
sche Selbstversuch führt Wigge zu Freega-
nern, Obdachlosen, Zuhältern, Aussteigern, 
Amish Bauern und vielen weiteren Subkul-
turen. Auf der Reise lernt und zeigt Wigge 
wie jeder Tag damit gefüllt ist, Nahrung, 
Weiterreise und Unterkunft kostenlos zu 
bekommen. Er schläft in Scheunen und an 
Stränden, reist per Anhalter oder als blin-
der Passagier im Zug und erfragt sich sei-
ne Nahrung meistens in Geschäften, Cafés 
oder bekommt sie einfach aus Mülltonnen. 
Neben Höhepunkten wie seinem Ha-
waii-Aufenthalt und seiner dortigen Ernäh-
rung durch Blumen oder seinem Job als But-
ler beim deutschen Botschafter in Panama, 
gibt es aber auch dramatische Tiefen: In Peru 
brennt das Haus seines Gastgebers ab. Kurz 
darauf bekommt Wigge in Bolivien nichts 
mehr zu essen und muss durch ein erbettel-
tes Busticket zurück nach Peru, wo er nach 
zwei Tagen wieder die erste Nahrung zu sich 
nimmt. Die Reise steht kurz vor dem Ab-
bruch. Durch seine Kreativität und seinem 
stetigen Willen das Projekt zu schaffen, findet 
er hier einen allerletzten Ausweg. Die Reise 
endet in der Antarktis, die Wigge als Mit-
glied einer chilenischen Expedition erreicht. 

Die Videoserie wurde mehrfach im deutschen 
Fernsehen und in den USA ausgestrahlt, mit 
dem Grimme Preis nominiert und als Buch 
erfolgreich mehr als 50.000 Mal verkauf. 
Ohne Geld bis ans Ende der Welt – eine wahr-
haft außergewöhnliche Abenteuerreise!  
VVK Tickets gibt es bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen des KulturTickets 
Schwarzwald-Baar-Heuberg in den Land-
kreisen RW, VS und TUT und bei der TI-
CKETBOX in Tuttlingen, Telefon 07461 
910996. https://tickets.vibus.desowie an 
der Abendkasse und im Bürgerbüro, Rat-
haus Tuttlingen   
  
 
Die BLHV-Landsenioren laden 
ein! 
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. im 
BLHV lädt alle Landseniorinnen und Lands-
enioren zur Jahresmitgliederversammlung 
am Mittwoch, 03. November 2021 um 14:00 
Uhr nach Hüfingen-Behla in das Gasthaus 
Kranz ein. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes
 
Danach wird Herr Karl Rombach, Landtag-
sabgeordneter a. D., einen beruflichen Ab-
schnittsbericht eines Landtagsabgeordne-
ten des Landes Baden-Württemberg geben. 
Sicher eine sehr interessante Information. 
Herr Hermann Ritter (Präsident der Lands-
enioren) und Armin Zumkeller (Geschäfts-
führer der Landsenioren) freuen sich heute 
schon, Sie in großer Anzahl nach so langer 
Zeit in Hüfingen-Behla begrüßen zu können. 
Die Corona Bestimmungen sind einzuhal-
ten. Es gilt die 2G-Regel. 
  
  

Regionale Wirtschaftsförde-
rung Schwarzwald-Baar-Heu-
berg stellt sich auf den DST vor  
Region, Villingen-Schwenningen. Die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft Schwarz-
wald-Baar-Heuberg ist als eine von rund 
160 Ausstellern bei den Dreh- und Span-
tagen Südwest vom 20. bis 22. Oktober in 
Schwenningen dabei. Sie nutzt den regio-
nalen Branchentreffpunkt, um ihren neuen 
„Markenauftritt SBH“ sowie die zahlreichen 
Angebote und Dienstleistungen für Arbeit-
geber und Arbeitnehmer vorzustellen. 

Markenauftritt hilft bei Fachkräftegewin-
nung
Die regionale Messe stellt für die Branche der 
Zerspanungstechnik eine wichtige und le-
bendige Plattform dar – im Hinblick auf neue 
Techniken, Lösungsansätze, Optimierung 
von Workflows und nicht zuletzt für die Ge-
winnung von Fach- und Nachwuchskräften. 
Hier setzt auch die Wirtschaftsförderung 
SBH mit Ihrem Angebot an, über das sie an 
ihrem Stand informiert: Das Team um Ge-
schäftsführerin Henriette Stanley möchte 
durch gezielte Marketingmaßnahmen das 
Image der Region stärken, den Bekannt-
heitsgrad fördern und zur Fachkräftegewin-
nung bzw. - ihrer Bindung an die Region bei-
tragen. Die Besucher der Fachmesse können 
sich am Stand der Wifög daher auch über 
die Aktivitäten und Aktionen zum neuen 
Markenauftritt Dreiklang SBH informieren, 
den die Wifög in Zusammenarbeit mit der 
GRUPPE DREI auf den Weg gebracht hat. 
Dort werden auf verschiedenen Kanälen die 
Vorzüge der Region, ihre Qualitäten zum 
Leben, Wohnen und Arbeiten dargestellt. 
Außerdem gibt das Wifög-Team an seinem 
Stand einen Überblick über seine Aktivitäten: 
Das Welcome Center bietet regionalen Be-
trieben Möglichkeiten, ihren Fachkräftebe-
darf zu decken. Gleichzeitig erhalten Fach-
kräfte auch aus dem Ausland die Chance, 
über Seminare und Einzelberatung den Weg 
in den regionalen Arbeitsmarkt zu finden. 
Neben Fördermittelberatung gehört auch 
die Vernetzung von Unternehmen mithilfe 
von Veranstaltungen zu den Angeboten der 
Wifög. Ein weiteres Angebot ist die Vermitt-
lung von Gewerbeimmobilien über das Ent-
wicklungsflächenportal immosbh.de. 

Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald - 
Baar - Heuberg sitzt in Villingen-Schwen-
ningen. Hinter ihr stehen 24 Gesellschafter, 
darunter vor allem Städte und Gemeinden, 
die drei Landkreise Rottweil, Tuttlingen und 
der Schwarzwald-Baar-Kreis, der Regional-
verband Schwarzwald-Baar-Heuberg, die 
IHK SBH und Handwerkskammer Konstanz. 
Geschäftsführerin ist Henriette Stanley, Auf-
sichtsratsvorsitzender Jürgen Roth. Die Wirt-
schaftsförderung vernetzt regionale Unter-
nehmen, bewirbt die Region nach außen, 
vermarktet Gewerbeflächen und möchte 
die regionale Zusammenarbeit und Wettbe-
werbsfähigkeit erhöhen.
Das Welcome Center ist bei der Wirtschafts-
förderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und 
der IHK angesiedelt. Gefördert wird es aus 
Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, Ar-
beit und Wohnungsbau Baden-Württem-
berg. 

Ende des redaktionellen Teils







REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR CA. 7-10 MARMELADEGLÄSER
600 g Muskat-Kürbis
(alternativ: Hokkaido-Kürbis)
1 Zitrone
50 ml Apfelsaft
550 g Äpfel
550 g Gelierzucker (z. B. 2plus1)
1 Zimtstange
Calvados
Außerdem: 
ca. 7-10 mittelgroße Marmeladegläser 
mit Deckel

Apfel-Kürbis-Marmelade
mit Schuss

Zubereitung
Muskat-Kürbis schälen und in kleine Würfel schneiden. In 
einem Topf die Kürbisstücke mit etwa 50 bis 70 ml Wasser 
für 10 bis 15 Minuten dünsten, bis sie weich sind. Dabei 
gelegentlich umrühren. In der Zwischenzeit die Zitrone 
auspressen.
Den Topf vom Herd nehmen. Den Apfelsaft zum Kürbis 
hinzugeben und das Fruchtfl eisch glatt pürieren. Den Zitro-
nensaft hinzufügen und alles gut miteinander verrühren.
Die Äpfel schälen und mit einer Reibe grob in die Kürbis-
masse raspeln. Den geriebenen Apfel zwischendurch mit 
dem pürierten Kürbis vermengen. Zum Schluss noch den 
Gelierzucker sowie die Zimtstange unter die Apfel-Kürbis-
Masse ziehen und alles gut miteinander verrühren.
Den Topf wieder auf den Herd geben, einen Schuss Cal-
vados hinzugeben und die Fruchtmasse unter Rühren bei 
starker Hitze zum Kochen bringen. Für 4 bis 7 Minuten 
kochen lassen, dabei stetig umrühren, bis die Masse ein-
dickt. Für eine Gelierprobe 1 TL der heißen Marmelade auf 
einen Teller geben und diesen schräg halten. Bleibt sie fest, 
ist sie fertig.
Die Zimtstange aus dem Topf nehmen und die heiße Mar-
melade in die Konfi türe-Gläser füllen. Sofort den Deckel 
fest darauf schrauben und die Gläser auf den Kopf stellen. 
Nach 15-20 Minuten wieder umdrehen. Die Marmelade an 
einem dunklen, nicht zu warmen Ort lagern.

42
20

21

Tipps & Tricks
Beim Kürbis-Kauf besser kleinere Exem-

plare mit Stiel wählen, denn sie besitzen ein 

festeres Fruchtfl eisch mit weniger Fasern und wei-

sen einen intensiveren Geschmack als große Früchte 

auf. Kürbisse mit weichen Stellen oder gar Druckstellen 

meiden. Fehlt der Stiel, so können sich in der Frucht 

bereits Fäulnisbakterien ausgebreitet haben. Immer den 

Klopf-Trick anwenden: Ein perfekt reifer Kürbis klingt 

beim Klopfen auf die Schale leicht hohl und weist einen 

verholzten Stiel auf. Kürbisse immer möglichst kühl 

und dunkel lagern. Einige Sorten, darunter auch 

der Hokkaido, fühlen sich bei Temperaturen 

um 10 Grad mehrere Monate wohl. Beim 

Hokkaido kann die Schale auch beim 

Einfrieren dranbleiben.



Wenn die Kraft zu Ende geht, Fridingen, im Oktober 2021
ist die Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von

Franz Josef Wannenmacher
* 19.03.1952      † 11.10.2021

In stiller Trauer

Oswald und Brigitte Wannenmacher
mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Niemals geht man so ganz
Irgendwas von Dir bleibt hier...

(Trude Herr)  

Nachruf  

Marianne Epple  

Tief bestürzt nimmt das Partnerschaftskomitee Fridingen-Nanteuil
les Meaux Abschied von einer einzigartigen Freundin und einem
langjährigem Mitglied. Seit Beginn unserer Freundschaft mit 
Nanteuil les Meaux stand Marianne an unserer Seite. Sie hat die 
Partnerschaft mit zu dem gemacht was sie heute ist.  

Wir danken ihr für die vielen wunderbaren und unvergessenen
Momente.  

Ein Platz wird immer für sie frei sein. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

Das Partnerschaftskomitee 
Fridingen-Nanteuil-les Meaux 

Elektro Beier GmbH in Fridingen stellt ein:          

Mitarbeiter/in für Büro 
in Teilzeit 50 % oder auf 450 €-Basis         
für Rechnungswesen, Auftragsabwicklung        
gängige EDV-Kenntnisse erforderlich         
ab 15.11.2021          

Montagehelfer in Vollzeit         
ab sofort  

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an 

Donaustraße 2, 78567 Fridingen 
elektrobeier@t-online.de  
Gerne nehmen wir Ihre Bewerbung auch telefonisch
entgegen unter Tel. 0173 / 6516189 •  07463 / 441



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P2021-04

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle 
Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss die-
ser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um 
die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kun-

denkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar 
oder durch vier teilbar sein und in sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen 
geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigs-
ten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die Anzeigen müssen in diesem Zeitraum 
erscheinen.

Bitte Aktionscode P-2021-04 bei der Anzeigenbestellung angeben.

4 + 2 =
6 Anzeigen

oder

3 + 1 =
4 Anzeigen

Unsere Aktion* ist vom 20.09.21 

(KW 38) bis 19.11.21 (KW47) gültig.

Schnell 

zugreifen

und sparen!

%

HERBSTAktion





SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463 / 9 73 33
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de

SWEET HOME
Machen Sie Ihr Zuhause schön! 

Wir gestalten Ihren 
Lieblingsort !





Liebe Böttinger 
und Freunde 
Allerheiligen steht vor der Tür und auch
wie letztes Jahr laden wir Euch herzlich
zu uns in den Hof ein (Hauptstraße 19 in Böttingen).
Am Samstag, den 23.10.2021 von 09.00 Uhr bis 19:00 Uhr
Eine tolle Auswahl an Grabschmuck, Gestecken und Chrysanthemen
steht für Euch bereit.
Bestellungen wie Frischblumen und Sträuße nehmen wir gerne 
entgegen ... Liebe Grüße Chris und Alex

Die Neueröffnung von Blumenliebe & Braut in der ehemaligen Volks-
bank, Hauptstr. 16, ist am 15./16.01.2022 

Wir freuen uns auf euren Besuch. 



... an nur 
einem Tag 
montiert!

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de

.www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- Stadt- und Fernfahrten
- Flughafenfahrten
- Kurierdienste
- Gepäcktransporte
mit Pkw oder Kleinbussen bis 8 Fahrgäste

Wir akzeptieren alle gängigen EC- und Kreditkarten!
Bitte weisen Sie bei der Fahrzeugbestellung auf die gewünschte Kartenzahlung hin, 
da nicht alle unsere Fahrzeuge entsprechend ausgerüstet sind.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14
Gebührenfrei
0800 1851 51 0

Praxis Dr. med. Ulrich Kroczek
Unsere Praxis ist 

vom 25.-29. November geschlossen.
Vertretung:

Dres. Lux/Schletterer, Mühlheim, Tel. 85 66
Dr. Kappeler, Fridingen, Tel. 12 11
Dr. Olpp, Kolbingen, Tel. 99 00 50
E. Lischerong, Fridingen, Tel. 2 34 
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Leger. Hühner, Enten, Gänse, Puten und Mast vorbestellen!
Worndorf, Rath., 14.15 Uhr, Buchheim Rath., 14.30 Uhr, Irndorf, Molke, 17.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Di., 26.10.2021 letzter Termin

Nachhilfe in Mathe 
Nachhilfe in Mathe 

Ich, Realschullehrer, habe wenige Restplätze für zuverlässige
(Werk-)Realschüler ab Kl. 7 in Mühlheim frei. 

Tel. 07463 990917 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 







Wollen Sie sich monatlich etwas dazuverdienen?
Bewerben Sie sich als Austräger für das Amtsblatt der Gemeinde 
Neuhausen ob Eck. Dieses erscheint immer am Donnerstag und 
muss spätestens an diesem Tag auch verteilt werden, da es wich-
tige Informationen für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Neuhausen ob Eck enthält. Wenn Sie Ihre Rente, das Taschen-
geld oder Ihr Haushaltsgeld aufbessern wollen, ist dies die richti-
ge Möglichkeit. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG. 

Sie sollten mindestens 13 Jahre alt sein und können sich gerne 
beim PRIMOVERLAG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
schriftlich, per E-Mail vertrieb@primo-stockach.de oder 
telefonisch unter 07771/9317-48 bewerben. 

Wir suchen immer wieder neue Austräger und Ferienvertretungen. 
Sie können sich gerne auch initiativ bewerben. 

Ihr Primo Verlag Stockach

AKTUELL SUCHEN WIR FÜR FOLGENDES
GEBIET NEUE AUSTRÄGER (m/w/d)

Neuhausen - Bez. 47 - schnellstmöglich
Dornerstr., Im Langengrund, Im Stegle, Metzentalstr., 

Nellenburgstr., Siemens-Ring, Birkstockweg, Dornerstr., 
Dr.-Walter-Lang-Weg, Eckstr., Espanweg, Gehrenstr., 

Homburgstr., Im Langengrund, Im Stegle, Jungholzweg, 
Lehrstr., Metzentalstr., Nellenburgstr., Robert-Bosch-Str., 

Schwandorfer Str., Siemens-Ring, Südstr.

Abteilung Vertrieb  Meßkircher Straße 45  78333 Stockach
Telefon 07771 9317-48  Telefax 07771 9317-106
E-Mail vertrieb@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

Wollen Sie sich monatlich etwas dazuverdienen?

AUSTRÄGER GESUCHT!

Die HB microtec GmbH & Co. KG sucht    

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
für ihre Werkzeugschleiferei 
in Mühlheim an der Donau. 

Auf 450,- Euro-Basis einmal in der Woche.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail an
Kontakt@hb-microtec.de 

oder telefonisch unter +49 7461 1657280. 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.

Familienentlastender Dienst für Menschen mit 
Behinderung e.V. in Tuttlingen sucht 

ehrenamtl. Mitarbeiter*innen
gegen Aufwandsentschädigung für Kinder/Erwachsene: 
Gruppen, Einzelassistenz, Urlaubsreisen, Ferienprogramm, Ausflüge etc. 

Infos: fed2000-ev.de oder 07461 - 900 75 20 




